
FAHRMODELLE I CHRISTIAN KAMP

Diese können dann so zum nächsten

Sägewerk transportiert werden. Der

Maßstab des Modells wird mit 1:18

angegeben, 'l :19 bis 1:20 trifft es aber

wohl eher. Auf der Herstellerseite wer-

den mehrere verschiedene Modelle

angeboten. Leider ist diese auf Chine-

sisch und nicht auf andere Sprachen

umzustellen.

Einfache Bestellung

Wer das Modell kaufen möchte, sollte

i n den bekannten Verkaufsplatfformen

einfach,,Boom-" oder,,Dozer Boat 1 :1 8"

als Suche eingeben und man wird dann

schnell bei diesen Bausätzen landen.

ln den Verkaufsbeschreibungen vom

Auktionshaus war gut zu sehen, dass

der Lieferumfang alles beinhaltete, was

benötigt wird, um diesen kleinen Kerl

zu bauen. Die Maße meines Modells

sind laut Hersteller wie folgt: Länge ca.

22 cm, Breite 15 cm und eine Gesamt-

höhe von ca. 25 cm. AIso wurde es kur-

zerhand bestellt, um es fÜr ein späte-

resJugendprojekt zu testen - denn laut

den Bildern und der Beschreibung soll-

te es auch fürJugendliche ohne große

Modellbaukenntnisse leicht zu baue'
sein. Außerdem ist der Preis vo" ca.

45 Euro pro Bausatz sicher auch fÜr o'e

schmale Taschengeldkasse noch zu '-
nanzieren. Was fehlt, sind lediglich c'e

üblichen Komponenten. Benötigt w!!'3

noch eine 2-Kanal-Fernsteuerung (ode'

hochwertiger), ein Kleinservo, ein eir'-

facher Fahrtregler für BÜ rstenmotore.
und ein Akku. Aber da ist der Markt ja

inzwischen so aufgestellt, dass auch

hier kleinere Geldbeutel nicht zu sehr

belastet werden. Motor, Welle, Ruder,

Beschläge usw. sind schon im Bausatz

enthalten. lch kaufe eigentlich lieber

bei einheimischen Herstellern, aber

der Bausatz dieses chinesischen Her-

ä.*" -

stellers interessierte mich jedoch sehr.
-inige andere Modellbauer hatten den

Kasten schon oder hatten ihn auch ge-

ordert. ,,Das könnte ein rechter Virus

werden", meinte einer spaßeshalber,

Cenn der Bausatz ist zurzeit länderü-

cergreifend in aller Munde und in den

Vodellbau-Netzwerken vertreten. Ge-

llefert wurde zu meiner Freude bereits

cach 14 Tagen. Die Qualität erstaunte
.nich schon beim Auspacken. Alle Tei-

e, Beschläge und Holzplatten waren

ernzeln und sicher in Baugruppen ver-

cackt. Die Holzteile waren sehr exakt

-'rd sauber gelasert und ließen sich

c;ne Beschädigung aus den Rahmen

:'ennen. Hier ist nur noch ein mini-

r-ales Nacharbeiten notwendig. Die

(;nststoffteile sehen aus wie aus dem

3)-Drucker, sie haben aber eine sehr

feine Oberfläche. Decks, Schanzkleid,

Aufbauten und Fensterrahmen sind

aus Polys§rol gefräst. Ein Scheibensatz
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aus Acrylglas liegt ebenfa s bei. Welle,

Lager, Stellringe, Motorkr-rpplung und

weitere kleinere N'letal teile sind ent-

weder aus Nirostastahl, Messing oder

aus Sinterbronze hergestellt. Des Wei-

teren liegen Ketten aus Messing und

sechs Fenderreifen aus Gummi bei.

Eine Bauanleitung in Englisch mit sehr

'rielen farbigen Baubildern hilft bei der

N4ontage.

Ba usta rt

Nach der ersten Sichtung geht es dann

auch schon los. lm Lieferumfang ent-

halten ist eine Bauhe ling, auf der die

Spanten exakt ausger- chtei aufgestellt

werden können. D e Soanten werden

bei mir mit wasseriestem Weißleim

verklebt. Zur Beplankung wird '1 -mm -

Flugzeugsperrhoiu verwendet. Auch

diese Teile liegen fertig und in Form

gefräst vot', so dass sie direkt auf das

SpantengerÜst geleimt werden kÖn-

nen" H er helfen sehrgut einige kleine-

re Zwrngen und etwas Klebeband, um

die Telle bis zur Trocknung des Leims

zu fixieren" Der Bau vom Rumpf dauert

so gerade mal zwei bis drei Stunden.

Der Wellenschaft und der Ruderko-

ker wurden mit etwas mittelflÜssigem

Sekundenkleber ln die vorgesehenen

Ru mpföffnungen geklebt. Soweit wäre

der Rumpf nun fertig. Da er so aber

nicht wasserdicht ist, habe ich mich

dazu entschlossen, ihn von außen mit

etwas Epoxid zu versiegeln. lch ver-

wende gern Zwet-KomPonenten-Ep-

oxid der Firma Bredderman Kunsthar-

ze für solche Arbeiten. Tropfzeiten von

15 min und erne Endfeste nach nur 6

Stunden sind da das Richtige fÜr den

ungeduldigen Modellbauer. Aufgetra-

gen wird das Epoxid dünn mit dem Pin-

sel, als würde der Rumpf gestrichen.

Das reicht völlig aus. Eine Matte ist hier

nicht nötig, da der Rumpf von sich aus

schon extrem stabil ist. Der lnnenaus-

bau geht nun, wie von der Bauanlei-

tung beschrieben, weiter. l\4otorhalter,

Servobox und weitere Holzteile werden

mit wasserfestem Leim an ihre Positio-

nen geklebt. Nach dem Durchtrocknen

kommt - zum Schutz gegen Feuchtig-

keit - auch hier eine sehr dÜnne Schicht

Epoxid über alles. Der Einbau der Elek-

tronik ist durch die vielen Spanten und

Verstrebungen sehr einfach. Es gibt fÜr

alle Komponenten eine Fläche oder

Auflage, um sie dort sicher zu befes-
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Oas §cek mit dem Süllranri

Alle Elektrsnikkornper:cnten finelen im Rumpf ihren platz

&as Runrpfinnere nrurde mit spoxid versicgelt

Der Aufbau kann rnit nur wenigen H a n d :, -: -

etwas Kebcr gebaut werden. Er passr sa _::-:
den §l"lilrend

tigen. Motor, Welle, propeller, Ruder
und alle elektronischen Teile sind ein_
gebaut. Nach einem kurzen Funktions_
test kann das Deck auf den Rumpf ge-
klebt werden. Dafür hab ich mich für
Pattex 2K-Kraftkleber entschieden, da
hier Holz, Epoxid und polystyrol ver-
klebt werden sollen. Der Materialmix
wurde nur mit Sekundenkleber oder
Ahnlichem nicht halten und es gäbe
Spannungsrisse über die Zeit, sprich
das Modellwürde undicht. Der nächste
Bauschritt ist derAufbau. Erwurde mit
Pattex-lVodellba ukleber zusammen-
gesetzt. Der Kleber verschweißt den
(unststoffsehr stabil. Alle Teile sind so
genau gefertigt, dass kaum eine Nach_
arbeit nötig ist. Alles kann sauber und
z;gig verklebt und montiert werden.
I e Aufbauten, der Süll, das Schanz-
" : d rnklusrve Stützen entstehen so in
- -' :.'. e bis drei Stunden.

:'^-'c.ie Besatzung

l, :- ;: äi Bau schon uberlegt hat_
:: ,'.:s:JS meinem Bootwerden soll,

ein, dass ich noch eine Figur in- '! - meinen Beständen hatte. Der
::. :^-ie Archäologe Dr. Henry ,,ln-
: :-: Jones kann so nach der Fertig_
::3 --g zu seinem neusten Abenteuer
, -':'echen. DerAbenteurer ist nur et_
,',:. ;.oß, Deshalb meine Vermutung,
::ss tas Modell eher in 1:.1 9 bis 1:20

=:-r ren wurde. Nichtsdestotrotz hat_
:: :. .run auch bezüglich der Farben
: -: lee, wie alles aussehen sollte. Es

,', -'le,l gedeckte Farben nach Art des
:::rwaldes werden. Braun, Beige,

- --<elgrün und Schwarz waren hier
- : ^e Wahl. Aber zurück zum Aufbau.
:- ,',:i te das Modellgern beleuchten.
- =' ..äm mir die neue Lampengenera_

- - . cr Hobby Lobby Modellbau gera_
: -.:-t. Die sehr detailgetreuen, neu-
- '.: ., gations- und Mastleuchten wa_

:ä genau das Richtige. Kleine LEDs
,.:=- s;ch in den hohl hergestellten,
-.^ -.3 igen Lampengehäusen sehr
_._: ,:.3auen. Nachdem das Modell
'.-. . -:rriert, lackiert und etwasgeal_
--- -_ .'".. =ing es an das Trimmen. Hier_
'-- .:-,,":rde ich bei kleineren Model-

=- .=-- s:lbstklebende Felgengewich_
,= I =.: assen sich leicht im Rumpf
,:-.. :- -rd haften durch lhren Kle_
::..-= ':- :rnfach überall. Der Kinder_

- - _ - i:ael wurde zum Trimmen
-- : '-' : ^en kleinen Funktionstest

ffiffi:']

§'

Motcr und se;.voha!tcr, alles passt zusa!§rRe!l
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genutzt. Das Gesamtgewicht meines

Modells kommt so auf ca. 520 g. Nach

den letzten Einstellungen am Sender

konnte es dann endlich losgehen. lndys

neue Abenteuer im Amazonas konnte

kommen... Na gut, der Gartenteich der

Schwiegereltern war dann doch näher.

DoktorJones fährt mit gezÜckter Peit-

sche hier seinen neusten Abenteuern

entgegen. Das Fahrverhalten ist er-

staunlich. Durch die hohen Aufbauten

neigt das Modell zum Kippeln, aber au-

ßer leicht nassen Füssen fÜr den Skip-

per, schafft man es kaum, Wasser an

Deck zu bekommen. Die Wendigkeit

ist beachtlich. Der kleine Kerl dreht

und wirbelt um sich selbst. Da sind der

Fahr- und der Spielspaß bereits vor-

programmiert
Wer es mag, kann versuchen - wie bei

den Vorbildern - mit diesem Modell

Baumstämme (StÖckchen) zu einem

Floß zusammenzuschieben. Auch eine

größere Schute oder Barge kann mühe-

los gezogen oder geschoben werden.

Kraft ist ausreichend vorhanden. Das

Motor- und Propellerverhältnis ist sehr

gut und verspricht längere Fahrzeiten.

lch habe mit 25 und 1.000 mAh gute

25 Minuten fahren können.

D!e neue n §lavlgationsieuel"ite:: von Hebby

Lobhy sind hce hrielaillicrt. lliar wurd* clie

Saugröße 1:3? verba*t
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0er Srlreibensatz * irier noe h rnit §e hutzfc!ie - und

einem Fensterrdhmen, Alles passt nach de,n Lr-

ekieren noeh exakt zu§afflmen

- Das Zielren *!ner 5 kg scluveren §e [:u§e ist kein Problem für den kleinen Kerl
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§partäiri§€he innene!nrirhtung, die.|eder naeh iler"

zensiirtt aufwerten kann. le h habe daru mein Dae l'l

abneirntbar gehalten

FAHRIVIODELLE I CHRISTlAN KAMP

§ie Farben des kleinen Kerls ssllen Cen Farben elcsAmaeonas na§henßpfuriCell §eiil
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FAHRI\,4ODELLE I CHRTSTTAN KAMP

E;ne v,,';iri* Fahrt sl*llt k*i;: g, ilü,*re; ilind*i'r'lis rj*r. :-ir,:: il*ll.rnr1:
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Beleuchtu ng

Schaltmodu für d e

Be euchtung

Faztlzun Bausatz

Auch von einigen anderen Kollegen,

die das Modell ebenfalls bauen, ist die

Meinung einstimmig: super Qualität,
die den Preis absolut rechtfertigt. Eine

freie Gestaltung des Modells hat kaum

Grenzen und die Basis ist sehr solide.

Es ist jetzt schon wie ein Virus in vie-

len Vereinen, die das Modell bestellt
haben. Jeder der mit dem Hobby be-

ginnen möchte, ist hiermit auf einem

guten Weg. Er erhält ein tolles, indivi-

duel es und sehrfahrtaugliches Modell.

Wer lnspiration für sein Boot sucht,

sollte einfach mal im lnternet nach den

Begriffen ,,Dozer" oder ,,Boom Boat"

forschen und man wird mit vielen Bil-

dern der Originale belohnt. Das Schö-

re an diesem Modell ist, dass es auch

:nne e ne große Werkzeugausstattung
':a jisiert werden kann. Einige Verkäu-

':' _teben bei größeren Bestellungen

a: _e^^ !inherten gestaffelte Rabatte.

:^ :.^..3 so ,,vird Anfängern aus Ver-

: -:^ -::'l.lngendgruppen der Ein-

: - :,= - r:s scnöne Hobby erleichtert.
:- '-=-i ':rch schon auf vie e dieser

r - - _::'r Kerlchen auf den nächsten
:.:-:-, t rnoon

: - , :eo meines persÖnlichen Dozers

':--enSiehiersehen:
^ *:s:i/youtu.be/8zUiukVOqk8.
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